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MONATSSPRUCH JUNI:
Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut 
zu, wie der HERR euch heute rettet!      (Exodus 14,13)

Erinnern Sie sich? Als Kind ist man mit seinen 
Freunden unterwegs, spielt und entdeckt die 
Welt. Es ist aufregend. Vieles ist neu und un-
bekannt. Doch dann gibt es den Moment, in 
dem die Welt stockt und nicht mehr fröhlich 
erscheint. Da ist ein unsägliches Hindernis: 
Ein Baum, der zu hoch ist. Ein Fels, der zu steil 
ist. Ein Graben, der zu breit ist. Angst über-
kommt einen. Das Kribbeln im Bauch wandelt 
sich in Übelkeit. Der Hals wird ganz trocken. 
Im eigenen Kopf rasen die Gedanken: Alle an-
�G�H�U�H�Q���K�D�E�H�Q���H�V���J�H�V�F�K�D
»�W�����1�X�U���L�F�K���V�W�H�K�H���Q�R�F�K��
hier und weiß nicht weiter. Wie soll ich das 
�Q�X�U���V�F�K�D
»�H�Q�"���'�L�H���$�Q�J�V�W���O�l�K�P�W��

�1�H�E�H�Q���P�L�U���L�V�W���M�H�P�D�Q�G���X�Q�G���V�D�J�W���]�X���P�L�U�����Å�6�F�K�D�X��
�J�H�Q�D�X���K�L�Q�����1�L�P�P���G�L�U���=�H�L�W�����9�H�U�W�U�D�X���D�X�I���G�L�F�K�����'�X��
bist nicht allein! Du brauchst keine Angst zu 
haben, ich bin bei dir! Ich halte deine Hand.“ 
Der Puls wird ruhiger, ich bekomme wieder 
Luft, die Gedanken werden klarer. Ich sehe 
die Äste, die ich erreichen kann. Ich erkenne 
�G�H�Q���3�I�D�G�����G�H�U���X�P���G�H�Q���)�H�O�V�H�Q���K�L�Q�D�X
»�•�K�U�W�����,�F�K��
�À�Q�G�H���G�H�Q���6�W�H�L�Q�����G�H�U���G�H�Q���*�U�D�E�H�Q���V�F�K�P�l�O�H�U�W��
Heute als Erwachsene kennen wir andere 

Momente der Furcht, die elementarer er-
scheinen: Da ist die Sorge um die Familie, um 
�H�L�Q���I�U�L�H�G�O�L�F�K�H�V���0�L�W�H�L�Q�D�Q�G�H�U���L�P���Å�N�O�H�L�Q�H�Q�´�� �+�L�H�U��
und in der großen Welt. Die Sorge um die 
�1�D�W�X�U���X�Q�G���X�Q�V�H�U���.�O�L�P�D�����:�L�H���V�R�O�O�H�Q���Z�L�U���G�D�V���Q�X�U��
�V�F�K�D
»�H�Q�"
 
Im Buch Moses muss das Volk der Israeliten 
das Meer durchqueren. Mit dem Ausspruch 
�0�R�V�H�V���� �Å�)�•�U�F�K�W�H�W�� �H�X�F�K�� �Q�L�F�K�W���� �%�O�H�L�E�W�� �V�W�H�K�H�Q��
und schaut zu, wie der HERR euch heute ret-
tet!“ werden die Israeliten aufgefordert, im 
entscheidenden Augenblick bereit zu sein, 
�Z�H�Q�Q���G�D�V���:�D�V�V�H�U���V�L�F�K���|
»�Q�H�W�����K�L�Q�G�X�U�F�K�]�X�J�H-
hen.
 
Wenn die Furcht am größten ist, können wir 
stehen bleiben, zu uns kommen und uns in 
Ruhe umschauen. Wir sind nicht allein! Es 
�Z�L�U�G�� �M�H�P�D�Q�G�H�Q�� �J�H�E�H�Q���� �G�H�U�� �X�Q�V�� �W�U�|�V�W�O�L�F�K�H��
Worte schenkt, der uns stärkt, der uns Mut 
�P�D�F�K�W���X�Q�G���+�R
»�Q�X�Q�J���J�L�E�W�����'�D�Q�Q���L�V�W���*�R�W�W���J�D�Q�]��
nah.

Antje Ohlsen

     N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de       N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Rückblick: Erster Spendenlauf für den Fahrstuhl im Pau-
lus-Gemeindehaus am 20. April

Es war kalt, und noch am Morgen drohte Re-
gen. Fröstelnd und mit skeptischen Blicken 
wurden Bänke und Zelte und alles andere auf-
gebaut. Doch dann lichtete sich der Himmel, 
die ersten Läuferinnen und Läufer kamen, und 
die typische aufgeregte Spendenlaufstimmung 
stellte sich ein. Bente Flier moderierte großartig. 
Dirk Lahmann sorgte für die richtige Musik. Ul-
rike Germann und Ina Kube leiteten den über-
aus erfolgreichen Kinderlauf um die Kirche an. 
�.�R�Q�À�U�P�D�Q�G�H�Q���� �(�O�W�H�U�Q���� �6�H�Q�L�R�U�L�Q�Q�H�Q���� �3�I�D�U�U�H�U�� �X�Q�G��
Gemeindekirchenratsmitglieder sperrten Stra-
ßen ab, verteilten Obst und Getränke, feuerten 
an und stellten Urkunden mit beachtlichen Er-
gebnissen aus. Und der Bauverein sorgte für die 
nötige Stärkung hinterher. Dass alles wunderbar 
funktioniert hat, ist nicht zuletzt Detlef Feige zu  
verdanken, der immer zur Stelle war und immer 
den Überblick behielt.
Justus Lahmann wurde Rundenkönig mit 47 
Runden auf dem Rathenauplatz, gefolgt von 
Ulrike Hagen, die stolze 44 Runden vorweisen 
konnte. Zum ersten Mal gab es ein Team „Staats-
kirchenrecht“, und zum ersten Mal waren die 
�.�R�Q�À�V�� �G�D�V�� �V�W�l�U�N�V�W�H�� �7�H�D�P���� �%�H�V�R�Q�G�H�U�V�� �E�H�H�L�Q�G�U�X-
�F�N�H�Q�G���D�X�F�K���(�K�H�S�D�D�U���3�H�W�W�H�U�V�����:�•�U�G�H�Y�R�O�O���V�F�K�U�L�W�W�H�Q��
beide Runde um Runde ab und bewiesen, dass 
man für die wichtigen Dinge nie zu alt ist.
�:�D�V�� �L�V�W�� �Q�R�F�K�� �]�X�� �V�D�J�H�Q�"�� �'�H�U�� �:�D�V�V�H�U�V�F�K�O�D�X�F�K��
zur Abkühlung wurde diesmal nicht gebraucht, 
warm wurde uns beim Laufen aber trotzdem. Es 
�Z�D�U���Q�R�F�K�� �3�O�D�W�]�� �D�X�I�� �G�H�P�� �3�O�D�W�]���� �X�Q�G���/�l�X�I�H�U�Q�X�P-
mern waren auch noch übrig. Sollte es einen 
weiteren Lauf geben, dann seid unbedingt mit 
dabei! Es macht ja Spaß und dient dem absolut 
guten Zweck. 
Umso beachtlicher ist die Zahl der gelaufenen 
Runden und die stolze Spendensumme, die dem 
Fahrstuhl im Gemeindehaus zugute kommt!

Christoph Eichert

�� �)�R�W�R�����)�����6�F�K�Z�H�U�L�Q

Aktive Teilnehmer*innen insgesamt: 72, dar-
unter 9 Teams mit insgesamt 48 Läufer*innen
 
Gelaufene Runden insgesamt: 1603 (531 km) 
Dies entspricht über 12 Marathons!!!
- Die 44 Läufer*innen der großen Runde (500 
m) liefen insgesamt 701 Runden (350,5 km = 
8 Marathons), d.h. im Schnitt 16 Rd. (8 km)
- Die 28 Kinder liefen auf der kleinen Runde 
(200 m) insgesamt 902 Runden (180,4 km = 
4 Marathons), d.h. im Schnitt 32 Rd. (6,4 km!)
 
�'�L�H���Á�H�L�‰�L�J�V�W�H�Q���7�H�D�P�V���Z�D�U�H�Q��
�������.�R�Q�À�U�P�D�Q�G�
�L�Q�Q�H�Q�����������/������ �������������������5�X�Q�G�H�Q
2. Kinderkirche (4+8 L.)          63+303 Runden
3. Staatskirchenrecht (1+3 L.)29+141 Runden
4. HumSchleier (8+1 L.)           65+31 Runden
5. Orchester (1 L.)       44 Runden
6. Junge Gemeinde (3 L.)       40 Runden
 
Spendensumme:
Bisher sind von den vielen Sponsor*innen 
der tapferen Läuferinnen und Läufer mehr als 
1000 € zugunsten des Fahrstuhls gespendet 
�Z�R�U�G�H�Q����(Gibt es evtl. noch „säumige“? ;-)  )
Vielen herzlichen Dank allen Beteiligten!

Freimut Schwerin

Statistisches:
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Wir feiern die Fertigstellung unserer neuen 
Orgel mit einer Festwoche inklusive Gemein-
defest. Lassen Sie sich zu folgenden Veranstal-
tungen einladen:

Fr, 31.5., 17 Uhr Pauluskirche
Orgelkonzert für die Spender der Orgel:
„Eine Orgel – Drei Dimensionen – ein neuer 
Klang“ mit KMD Andreas Mücksch
anschließend Empfang bis etwa 18:45 Uhr

Sa, 1.6., 18 Uhr Pauluskirche
Konzert „Sacred Concert“ von Duke Ellington
Junges mitteldeutsches Vokalensemble,
Leitung: Fabian Pasewald 
Uni-Big-Band Halle, Leitung: Michael Lieb 
Sopran - Julia Preußler
Orgel - KMD Andreas Mücksch
Eintritt: 20 € /10 € ermäßigt 

So, 2.6., 10 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst mit Teilen aus dem „Sacred 
Concert“ von Duke Ellington
Orgel - KMD Andreas Mücksch
Predigt und Liturgie - Pfarrer Fr. Kasparick

Mo, 3.6., 19:30 Uhr Pauluskirche
Festsitzung des GKR mit Gästen
Orgelführung mit KMD Andreas Mücksch

Di, 4.6., 19:30 Uhr Pauluskirche
Konzert DEEPER STANDARDS
Steinmetz/Stickan Duo
Uwe Steinmetz - Saxofon
Daniel Stickan - Orgel
Eine großartige Symbiose zwischen traditio-
neller Kirchenmusik und Jazz.
Eintritt: 10 €

Do, 6.6., 19:30 Uhr Pauluskirche
Konzert „Sinfonische Rockmesse in D“ von 
Andreas Mücksch

Pauluschor, Orchester und Band
Sopran – Sara Mengs
Mezzosopran – Christina Mattaj
Orgel – Burkhardt Sereße
Leitung – KMD Andreas Mücksch
�(�L�Q�W�U�L�W�W�����������½�����0�L�W�W�H�O�V�F�K�L
»���5�H�L�K�H�������������Q�X�P�P�H-
riert), 10 € alle anderen Plätze
 
Fr, 7.6., 17 Uhr Pauluskirche
Orgelkonzert für Kinder „Wir entdecken die 
neue Orgel“, anschl. Kirchenübernachtung
Orgel – KMD Andreas Mücksch
gemeindepäd. Leitung - Sara-Carina Hofmann

Sa, 8.6., Gemeindefest im Pfarrgarten
�������8�K�U���(�U�|
»�Q�X�Q�J
�D�Q�V�F�K�O�����.�D
»�H�H�����.�X�F�K�H�Q�����6�S�L�H�O�D�Q�J�H�E�R�W�H
17 Uhr Orgelkonzert (siehe unten)
18 Uhr Wer will am Grill
Wir freuen uns über Hilfe um 10 Uhr beim 
Aufbau, 
über Kuchen- und Salatspenden um 10 Uhr 
und um 14 Uhr und um Unterstützung beim 
Aufräumen am Abend!

Sa, 8.6., 17 Uhr Pauluskirche
Festkonzert „British Joy“
Orgel – Prof. Anna Victoria Baltrusch
Werke von Stanley, Parry und Elgar
(Sonate in G-Dur, Opus 28)
Eintritt frei (Kollekte am Ausgang)

So, 9.6., 10 Uhr Pauluskirche
Festgottesdienst mit Einweihung der Orgel
Posaunenchor der Paulusgemeinde
Orgel – KMD Andreas Mücksch
Predigt und Liturgie – Christoph Eichert & 
Friedhelm Kasparick

Während der Veranstaltungen werden Fotos 
�I�•�U���'�R�N�X�P�H�Q�W�D�W�L�R�Q���X�Q�G���9�H�U�|
ý�H�Q�W�O�L�F�K�X�Q�J��
erstellt.

Festwoche zur Einweihung der Paulus-Orgel
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Montagsgespräch: Begeg-
nungsstätte Labyrinth Halle 
Referentin: Anna Manser
Seit dem 01.05.2016 gehört LABYRINTH zur 
Halleschen Jugendwerkstatt gGmbH. An-
liegen von LABYRINTH ist es insbesondere, 
Angebote für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen zu unterbreiten und sie bei 
der Bewältigung ihrer schwierigen Lebens-
situation in den unterschiedlichsten Berei-
chen zu unterstützen.

In unserer Reihe mit Einrichtungen, in de-
nen man sich auch ehrenamtlich engagie-
ren kann, stellt die Geschäftsführerin Frau 
Anna Manser ihre Arbeit vor, bei der es un-
ter anderem um die Betreuung von sucht-
gefährdeten Menschen im SCHIRM-Projekt, 
um Gewalt- und Radikalisierungspräventi-
on, sowie um die Arbeit mit Kindern und El-
tern geht. Es wäre schön, wenn sich wieder 
viele ZuhörerInnen für diese wichtige sozia-
le Arbeit interessieren würden.

Mo., 10.6., 20 Uhr, Paulusgemeindehaus

 Foto: wikipedia
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Flohmarkt auf dem Paulusberg
�$�P�� �������� �-�X�Q�L�� �À�Q�G�H�W�� �Y�R�Q�� ������ �E�L�V�� ������ �8�K�U�� �H�L�Q��
�)�O�R�K�P�D�U�N�W�� �Q�H�E�H�Q�� �G�H�P�� �+�D�X�S�W�H�L�Q�J�D�Q�J�� �G�H�U��
�.�L�U�F�K�H�� �V�W�D�W�W���� �+�H�U�]�O�L�F�K�H�� �(�L�Q�O�D�G�X�Q�J�� �]�X�P�� �6�W�|-
�E�H�U�Q�� �X�Q�G�� �]�X�P�� �9�H�U�N�D�X�I�H�Q���� �'�H�U�� �(�U�O�|�V�� �G�H�U��
�6�W�D�Q�G�P�L�H�W�H�� ���S�U�R�� �%�L�H�U�W�L�V�F�K�� ���½���� �N�R�P�P�W�� �G�H�U��
�*�H�P�H�L�Q�G�H�S�l�G�D�J�R�J�L�N���3�O�X�V���]�X�J�X�W�H��
�$�Q�P�H�O�G�X�Q�J�� �H�L�Q�H�V�� �6�W�D�Q�G�H�V���� �S�H�U�� �1�D�F�K�U�L�F�K�W��

�D�Q���#�S�D�X�O�X�V�J�H�P�H�L�Q�G�H�K�D�O�O�H�V�D�D�O�H�����,�Q�V�W�D�J�U�D�P����
�R�G�H�U�� �S�H�U�� �0�D�L�O�� �D�Q�� �V�D�U�D���F�D�U�L�Q�D���K�R�I�P�D�Q�Q�#
�H�N�P�G���G�H��

Franziska Kietzmann, Jule & Nils-Ole Hin-
richs, Sara-Carina Hofmann

Sa., 15.6., 12-15 Uhr, vor der Pauluskirche
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�0�L�W�W�H�O�D�O�W�H�U�W�U�H
Š�����g�N�X�P�H�Q�L�V�F�K�H���(�[�N�X�U�V�L�R�Q���Q�D�F�K���0�•�K�O�K�D�X�V�H�Q
Die Abfahrt unserer Reise nach Mühlhausen 
wird um 8 Uhr am Busbahnhof sein. Alle 
�D�Q�J�H�P�H�O�G�H�W�H�Q�� �7�H�L�O�Q�H�K�P�H�Q�G�H�Q�� �À�Q�G�H�Q�� �V�L�F�K��
bitte pünktlich 10 Minuten vorher an der 
Fernreisebushaltestelle ein. Bitte bringen 
Sie auch persönlichen Reiseproviant und et-
was zum Trinken mit.

Unsere Ankunft in Mühlhausen ist für 10:30 
Uhr auf dem Blobach geplant. Von dort aus 
werden wir durch eine Stadtführerin zu den 
Schönheiten Mühlhausens geführt und dür-
fen gegen 12:30 Uhr in der Divi-Blasii-Kir-
che, mit einer Andacht und Orgelmusik, die 
von der „Bachorgel“ erklingen wird, innehal-
ten. Im „Haus der Kirche“ werden wir gegen 
�������������8�K�U���P�L�W���.�D
»�H�H���X�Q�G���H�F�K�W�H�P���0�•�K�O�K�l�X-
ser Kuchen erwartet.
�'�L�H�� �5�•�F�N�I�D�K�U�W�� �L�V�W�� �I�•�U�� �V�S�l�W�H�V�W�H�Q�V�� ������������ �8�K�U��
vom nahegelegenen Lindenbühl/Thürin-
gen-Therme geplant, sodass wir gegen 18 
Uhr wieder in Halle sein werden.
Die Reisekosten von 30 Euro werden im 
Bus eingesammelt.

Do., 6.6., 8 Uhr, Zentraler Busbahnhof
 Foto: Michael Sander/Wikipedia

Bibelkurs: Der Kolosserbrief
Unmittelbarer Anlass für die Abfassung des 
Kolosserbriefes ist das Auftreten einer Irr-
lehre, die als „Philosophie und falsche Leh-
re“ bezeichnet wird und „die sich nur auf 
menschliche Überlieferung stützt“. Zentra-
�O�H�U�� �%�H�V�W�D�Q�G�W�H�L�O�� �G�L�H�V�H�U�� �/�H�K�U�H���Z�D�U���R
»�H�Q�V�L�F�K�W-
lich die Beachtung der Weltelemente, die 
vermutlich als personale Schicksalsmächte 
betrachtet worden sind. Die Anhänger die-
ser Philosophie haben dabei bedeutende 

Anleihen bei der zeitgenössischen Volks-
frömmigkeit gemacht. Darin sieht der Ver-
fasser des Kolosserbriefes eine Abkehr von 
Christus.
Was diese Thematik mit unserer Gegenwart 
zu tun hat, wollen wir beim nächsten Bibel-
�N�X�U�V�� �K�H�U�D�X�V�À�Q�G�H�Q���� �,�Q�W�H�U�H�V�V�L�H�U�W�H�� �V�L�Q�G�� �K�H�U�]-
lich eingeladen.

Di., 18.6., 17 Uhr, Pauluszimmer

�$�X�V�E�O�L�F�N�����*�R�O�G�H�Q�H���.�R�Q�À�U�P�D�W�L�R�Q
�6�L�H���Z�X�U�G�H�Q���Y�R�U���������-�D�K�U�H�Q���N�R�Q�À�U�P�L�H�U�W�"���2�G�H�U��
�����"�� �2�G�H�U�� �����"�� �'�D�V�� �P�•�V�V�H�Q�� �Z�L�U�� �I�H�L�H�U�Q���� �$�P��
�������� �6�H�S�W�H�P�E�H�U�� �X�P�� ������ �8�K�U�� �À�Q�G�H�W�� �G�H�U�� �*�R�W-
�W�H�V�G�L�H�Q�V�W���]�X�U���*�R�O�G�H�Q�H�Q���X�Q�G���-�X�E�H�O�N�R�Q�À�U�P�D-
�W�L�R�Q�� �L�Q�� �G�H�U�� �3�D�X�O�X�V�N�L�U�F�K�H�� �V�W�D�W�W���� �%�L�W�W�H�� �P�H�O�G�H�Q��
�6�L�H�� �V�L�F�K�� �D�Q�� ���0�D�L�O���� �S�I�D�U�U�H�U���H�L�F�K�H�U�W�#�H�N�P�G���G�H����
�7�H�O�������������������������������������G�D�P�L�W���Z�L�U���D�O�O�H���Q�|�W�L�J�H�Q��

�,�Q�I�R�U�P�D�W�L�R�Q�H�Q���]�X�U���9�R�U�E�H�U�H�L�W�X�Q�J���K�D�E�H�Q�����8�Q�G��
�E�L�W�W�H���Z�H�L�V�H�Q���6�L�H���D�Q�G�H�U�H�����Y�R�Q���G�H�Q�H�Q���6�L�H���Z�L�V-
�V�H�Q���� �G�D�V�V�� �V�L�H�� �D�X�F�K�� �G�D�]�X�J�H�K�|�U�H�Q���� �D�X�I�� �G�H�Q��
�)�H�V�W�J�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W���K�L�Q����

In Vorfreude - Ihr Christoph Eichert

So., 15.9., 10 Uhr, Pauluskirche
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Ich spende gerne für die Gemeindepädago -
gik Plus . Sara-Carina Hofmann inspiriert mich. 
Es macht mir eine Riesenfreude, sie mit den 
jungen Menschen zu sehen. Ihr gelingt es auf 
ganz wunderbare Art, die Kinder zu ihrer eige-
nen Spiritualität sprachfähig zu machen, egal 
ob getauft und christlich sozialisiert oder nicht. 
�$�X�F�K�� �G�L�H�� �g
»�Q�X�Q�J�� �G�H�U�� �J�H�P�H�L�Q�G�H�S�l�G�D�J�R�J�L-
schen Arbeit ins Viertel und der Blick auf junge 
Erwachsene ist toll. Das ist eine kleine Auswahl 
an Gründen, warum ich diese wichtige Arbeit 
unterstütze. 

Franziska Kietzmann

Unterstützen auch Sie Gemeindepädagogik 
Plus durch monatliche od. einmalige Spenden:

Konto: Kreiskirchenamt Halle
IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18
Zweck: „RT 3615 Gemeindepädagogik Plus“

 Foto: Arvid Wünsch

  Zum Abschluss des Schuljahres kommen alle 
zusammen: Kinderchor und Kinderkirche fei-
ern gemeinsam den Sommer - und Eltern und 
Geschwister dürfen auch dabei sein.  
  Im Pfarrgarten werden wir am 18.06. von 
15:30-17:00 Uhr miteinander singen, eine bib-
lische Geschichte erleben, spielen und essen. 
�%�U�L�Q�J�W���J�H�U�Q�H���Z�D�V���I�•�U���H�L�Q���E�X�Q�W�H�V���%�X
»���H�W���P�L�W������
�����:�L�U���I�U�H�X�H�Q���X�Q�V���D�X�I���H�L�Q�H�Q���K�R
»���H�Q�W�O�L�F�K���V�R�Q�Q�L�J�H�Q��
Nachmittag mit euch!   

  Eure Sara-Carina Hofmann  
  und Andreas Mücksch  

Di., 18.6., 15:30 Uhr, Pauluspfarrgarten

2 in 1 - Gottesdienst mit 
Familienkirche
Der traditionelle Gottesdienst und die Fa-
�P�L�O�L�H�Q�N�L�U�F�K�H�� �W�U�H
»�H�Q�� �V�L�F�K�� �Q�H�X�H�U�G�L�Q�J�V�� �J�H-
�P�H�L�Q�V�D�P�����'�D�E�H�L���E�H�J�L�Q�Q�H�Q���D�O�O�H���J�U�R�‰�H�Q���X�Q�G��
�N�O�H�L�Q�H�Q���0�H�Q�V�F�K�H�Q���J�H�P�H�L�Q�V�D�P���G�H�Q���*�R�W�W�H�V-
dienst um 10 Uhr in der Kirche. Nach einer 
�N�X�U�]�H�Q�� �(�L�Q�J�D�Q�J�V�O�L�W�X�U�J�L�H�� �X�Q�G�� �H�L�Q�H�U�� �7�D�X�I�H��
erleben die Kinder mit ihren Familien eine 
�E�L�E�O�L�V�F�K�H�� �*�H�V�F�K�L�F�K�W�H�� �G�U�D�X�‰�H�Q�� �R�G�H�U�� �L�Q�� �G�H�U��
�7�D�X�I�N�D�S�H�O�O�H���P�L�W���G�H�Q���E�H�N�D�Q�Q�W�H�Q���/�L�H�G�H�U�Q���X�Q�G��
Gebeten der Familienkirche, während alle 
�D�Q�G�H�U�H�Q�� �*�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W�E�H�V�X�F�K�H�U�� �=�H�L�W�� �I�•�U�� �G�L�H��
�3�U�H�G�L�J�W�� �K�D�E�H�Q���� �=�X�P�� �J�H�P�H�L�Q�V�D�P�H�Q�� �6�H�J�H�Q��
�W�U�H
»�H�Q���V�L�F�K���D�O�O�H���Z�L�H�G�H�U�����+�H�U�]�O�L�F�K�H���(�L�Q�O�D�G�X�Q�J��

Ulrike Germann, Beate Gienke, Sara-Carina 
Hofmann

So., 16.6., 10 Uhr, Pauluskirche
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Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius
02. Juni | 1. So. nach Trinitatis
09:00 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Vikarin Désirée Werner) 
10:00 Pauluskirche     Jazzgottesdienst (Friedhelm Kasparick/Andreas Mücksch)
10:30 Heilandskirche    Gottesdienst (Vikarin Désirée Werner) mit Kindergottes-
         dienst           

09. Juni | 2. So. nach Trinitatis
10:00 Pauluskirche     Festgottesdienst zur Orgeleinweihung (Friedhelm Kaspa-
         rick/Christoph Eichert/Andreas Mücksch), siehe Seite 4

15. Juni | Samstag
14:00 Heilandskirche    Familiengottesdienst zum Gemeindefest Heiland und St.
         Pankratius (Martin Schmelzer) mit Chor der Heilands-
         gemeinde, siehe Seite 11      

16. Juni | 3. So. nach Trinitatis
10:00 Pauluskirche     Gottesdienst mit Familienkirche (Friedhelm Kasparick/
         Team Familienkirche), siehe Seite 7

23. Juni | 4. So. nach Trinitatis
09:30 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Martin Schmelzer)
09:30 Pauluskirche     Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe (Christoph Eichert)
11:00 Heilandskirche    Gottesdienst (Christoph Eichert)  

30. Juni | 5. So. nach Trinitatis
09:30 Pauluskirche     Gottesdienst mit Taufe (Christoph Eichert)

07. Juli | 6. So. nach Trinitatis
09:30 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Prädikant Wilfried Schippers), siehe Seite 12
09:30 Pauluskirche     Gottesdienst (Martin Schmelzer)
11:00  Heilandskirche    Gottesdienst (Martin Schmelzer)

Bitte beachten Sie die geänderten Gottesdienstzeiten während der Sommerferien!

�6�R���À�Q�G�H�Q���6�L�H���]�X���X�Q�V
Pauluskirche: Rathenauplatz 22 | Paulusgemeindehaus:  Robert-Blum-Str. 11a
Heilandskirche:  Krokusweg 29
St.-Pankratius-Kirche Mötzlich:  W.-Dolgner-Str. 1 | Pfarrhaus Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 7

GOTTESDIENSTE
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Alle Termine auf einen Blick
Sa 01.06. 18:00 Pauluskirche *   „Sacred Concert“ (Duke Ellington), siehe Mai-Ausgabe
Di 04.06. 19:30 Pauluskirche *   „Deeper Standards“ - Konzert für Orgel und Saxofon
Do 06.06. 08:00 Zentr.  Busbahnhof  �0�L�W�W�H�O�D�O�W�H�U�W�U�H
»�����)�D�K�U�W���Q�D�F�K���0�•�K�O�K�D�X�V�H�Q�����V�L�H�K�H���6�H�L�W�H������
Do 06.06. 14-15 Heilandskirche   Café Kroküsschen (siehe Seite 11)
Do 06.06. 19:30 Pauluskirche *   Sinfonische Rockmesse in D von Andreas Mücksch
Fr 07.06. 17:00 Pauluskirche *   Orgelkonzert für Kinder mit Kirchenübernachtung 
Sa 08.06. 17:00 Pauluskirche �
� � � � � � �2�U�J�H�O���)�H�V�W�N�R�Q�]�H�U�W���Å�%�U�L�W�L�V�K���-�R�\�´�����3�U�R�I�����$�Q�Q�D���9�����%�D�O�W�U�X�V�F�K��

Mo  10.06. 20:00 Paulusgem.-haus   Montagsgespräch (siehe Seite 5)
Di 11.06. 19:00 Paulusgem.-haus   Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
Mi  12.06. 10:00 Paulusgem.-haus   Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (siehe Seite 14)
Mi  12.06. 14:00 Pfarrhaus Mötzlich  Gemeindenachmittag
Mi  12.06. 20:00 Paulusgem.-haus   �*�H�V�S�U�l�F�K�V�N�U�H�L�V���%�O�D�X�H���6�W�X�Q�G�H
Fr 14.06.  ������������ Gem.-haus Trotha   �5�H�J�L�R�Q�D�O�����7�H�H�Q�L�H�W�U�H
ý�H�Q�����V�L�H�K�H���6�H�L�W�H��������
Sa 15.06. 12:00 vor der Pauluskirche �)�O�R�K�P�D�U�N�W�����V�L�H�K�H���6�H�L�W�H������

Di 18.06. 15:30 Paulusgem.-garten  Kindersommerfest (siehe Seite 7)
Di 18.06. 17:00 Paulusgem.-haus �� � � �%�L�E�H�O�N�X�U�V�����V�L�H�K�H���6�H�L�W�H������
Mi  19.06. 17:00 Gem.-haus Trotha   �5�H�J�L�R�Q�D�O�����.�R�Q�À�W�U�H
ý�H�Q���*�U�L�O�O�H�Q�����V�L�H�K�H���6�H�L�W�H����������
Mi  19.06. 18:00 Heilandskirche   Regional: Diakoniekreis (Besuchskreis der Region)

Di 25.06. 10-12 Gem.-haus Trotha   Regionaler Seniorenmusizierkreis 
Di 25.06. 19:00 Heilandskirche   �+�D�Q�G�D�U�E�H�L�W�V�W�U�H
»�����V�L�H�K�H���6�H�L�W�H��������
Di 25.06. 19:30 Pfarrhaus Mötzlich  Gesprächskreis 30plus
Mi  26.06. 18:00 Heilandskirche � � � ��)�U�L�H�G�H�Q�V�J�H�E�H�W
Do 27.06. 14:00 Gem.-haus Trotha   �=�H�Q�W�U�D�O�H�U���6�H�Q�L�R�U�H�Q���*�H�P�H�L�Q�G�H�Q�D�F�K�P�L�W�W�D�J�����V�L�H�K�H���6����������

�
���1�l�K�H�U�H�V���]�X���G�H�Q���9�H�U�D�Q�V�W�D�O�W�X�Q�J�H�Q���L�Q���G�H�U���2�U�J�H�O���)�H�V�W�Z�R�F�K�H���Y�R�P�����������E�L�V�������������������V�L�H�K�H���6�H�L�W�H����

Rückblick: Welch ein gelungenes Fest!
Im Nachhinein möchten wir ein herzliches Dan-
ke sagen, dass wir auch in diesem Jahr 2024 wie-
der den Ehrenamtlichenabend  feiern konnten. 

Wir bedanken uns bei allen Hauptamtlichen, die 
uns mit ihrem einfallsreichen Bühnenprogramm 
auf Schatzsuche mitgenommen haben, beglei-
tet vom schwungvollen Posaunenchor. Auch für 
Speis und Trank war wieder vielseitig mit war-
mem und kaltem Büfett gesorgt. Danke an alle 
Helfer!
Möge die Gemeinschaft dieses Abends noch 
lange nachwirken.

Im Namen des Diakoniekreises Heiland-Paulus:
Jutta Kuschel

 Foto: F. Schwerin
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Gemeindegruppen und Kreise
Paulus 
montags �� �� �������������.�R�Q�À�U�P�D�Q�G�H�Q�V�W�X�Q�G�H�����������.�O�D�V�V�H��
� � � � � � � � � �� [���P�R�Q�D�W�O�L�F�K���������������0�R�Q�W�D�J�V�J�H�V�S�U�l�F�K�����*�H�P�H�L�Q�G�H�K�D�X�V����
dienstags ���� �������������.�L�Q�G�H�U�N�L�U�F�K�H�����������.�O�D�V�V�H�����_���������������.�L�Q�G�H�U�F�K�R�U�����������.�O�D�V�V�H��
�� �� �� �� �������������.�L�Q�G�H�U�N�L�U�F�K�H�����������.�O�D�V�V�H�����_���������������.�L�Q�G�H�U�N�L�U�F�K�H�����������������.�O�D�V�V�H��
� � � � � � � � � ����[���P�R�Q�D�W�O�L�F�K���������������6�Z�D�K�L�O�L���.�X�U�V
� � � � � � � � � �� [���P�R�Q�D�W�O�L�F�K���������������%�L�E�H�O�N�X�U�V
�� �� �� �� �M�H�G�H�Q���������'�L���L�P���0�R�Q�D�W���������������*�H�E�H�W���I�•�U���X�Q�V�H�U�H���*�H�P�H�L�Q�G�H��
� � � � � � � � � �� [���P�R�Q�D�W�O�L�F�K���������������&�K�U�L�V�W�O�L�F�K���0�X�V�O�L�P�L�V�F�K�H�U���*�H�V�S�U�l�F�K�V�N�U�H�L�V��
mittwochs �� �M�H�G�H�Q���������0�L���L�P���0�R�Q�D�W���������������)�U�•�K�V�W�•�F�N�V���&�D�I�p���Å�$�X�I�����6���H�L�Q���:�R�U�W���´
�� �� �� �� �������������.�L�Q�G�H�U�J�D�U�W�H�Q�F�K�R�U���_���������������.�L�Q�G�H�U�F�K�R�U�����������������.�O�D�V�V�H��
�� �� �� �� �������������.�R�Q�À�U�P�D�Q�G�H�Q�V�W�X�Q�G�H�����������.�O�������_���������������3�R�V�D�X�Q�H�Q�F�K�R�U���_���������������2�U�F�K�H�V�W�H�U��
� � � � � � � � � �� [���P�R�Q�D�W�O�����������������*�H�V�S�U�l�F�K�V�N�U�H�L�V���Å�%�O�D�X�H���6�W�X�Q�G�H�´�����6�H�L�W�H�Q�H�L�Q�J�D�Q�J���*�H�P�����K�D�X�V����
donnerstags �� ���[���P�R�Q�D�W�O�L�F�K���������������0�L�W�W�H�O�D�O�W�H�U�W�U�H
»�����6�H�Q�L�R�U�H�Q��
�� �� �� �� �������������-�X�J�H�Q�G�F�K�R�U���_���������������-�X�Q�J�H���*�H�P�H�L�Q�G�H���_���������������3�D�X�O�X�V�F�K�R�U��
freitags �� �� �������������.�U�D�E�E�H�O�J�U�X�S�S�H���L�Q���+�H�L�O�L�J���.�U�H�X�]�����*�•�W�F�K�H�Q�V�W�U���������������/�H�L�W�X�Q�J�����$�Q�Q�D���(�[�Q�H�U
� � � � � � � � � �� 7� H� O� ���������������������
� � � � � � � � � �� [���P�R�Q�D�W�O�L�F�K���������������8�K�U���7�H�H�Q�L�H�W�U�H
»�H�Q���������������.�O�D�V�V�H��
samstags�� �� �������������8�K�U���$�Q�R�Q�\�P�H���$�O�N�R�K�R�O�L�N�H�U�����$�$�����5�D�X�P������
Taufseminar �����I�•�U���(�U�Z�D�F�K�V�H�Q�H���E�L�W�W�H���E�H�L���3�I�D�U�U�H�U���&�K�U�L�V�W�R�S�K���(�L�F�K�H�U�W���H�U�I�U�D�J�H�Q��
Flötenkreise �����E�H�L���)�U�D�X���:�D�F�K�H���G�L�H�Q�V�W�D�J�V���P�L�W�W�Z�R�F�K�V���Q�D�F�K���9�H�U�H�L�Q�E�D�U�X�Q�J�����7�H�O��������������������
�2
Ç�H�Q�H���.�L�U�F�K�H���D�Q���:�R�F�K�H�Q�H�Q�G�H�Q���X�Q�G���)�H�L�H�U�W�D�J�H�Q���������������8�K�U�����2�V�W�H�U�Q���E�L�V���5�H�I�R�U�P�D�W�L�R�Q�V�W�D�J��

Heiland  
montags �� �� �������������������������&�K�U�L�V�W�H�Q�O�H�K�U�H�����������������.�O�D�V�V�H����
mittwochs �� �M�H�G�H�Q���������0�L���L�P���0�R�Q�D�W���������������8�K�U���.�R�Q�À�U�P�D�Q�G�H�Q�W�U�H
»�H�Q�����L�Q���7�U�R�W�K�D��
�������������������������������������� �M�H�G�H�Q���������0�L���L�P���0�R�Q�D�W���������������8�K�U���.�R�Q�À�U�P�D�Q�G�H�Q�W�U�H
»�H�Q�����L�Q���+�H�L�O�D�Q�G��
donnerstags �����M�H�G�H�Q���������'�R���L�P���0�R�Q�D�W���������������8�K�U���&�D�I�p���.�U�R�N�•�V�V�F�K�H�Q�����R
»�H�Q�H���6�H�Q�L�R�U�H�Q�U�X�Q�G�H��
�� �� �� �� �������������8�K�U���&�K�R�U����

�6�W�����3�D�Q�N�U�D�W�L�X�V
�M�H�G�H�Q���������0�L���L�P���0�R�Q�D�W�� �� �������������8�K�U���*�H�P�H�L�Q�G�H�Q�D�F�K�P�L�W�W�D�J
�M�H�G�H�Q���O�H�W�]�W�H�Q���'�L���L�P���0�R�Q�D�W�� �������������8�K�U���*�H�V�S�U�l�F�K�V�N�U�H�L�V���Å�����S�O�X�V�´

REGELMÄSSIGES
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Gemeindefest Heiland und St. Pankratius
Zu unserem gemeinsamen Gemeindefest laden 
wir Groß und Klein ganz herzlich am Samstag, 
dem 15. Juni um 14 Uhr in die Kirche und an-
schließend in den Garten der Heilandsgemeinde 
ein.
Das diesjährige Motto lautet: „Sind wir denn 
bei 'Wünsch Dir was'?“ Da fällt Ihnen bestimmt 
gleich etwas dazu ein. Im Familiengottesdienst 
werden wir der Sache auf den Grund gehen. 
Orgel und Chor werden unter Leitung von Ek-
aterina Leontjewa den Gottesdienst festlich um-
rahmen.

�$�Q�V�F�K�O�L�H�‰�H�Q�G�� �Z�L�U�G�� �G�D�V�� �.�D
»�H�H�W�U�L�Q�N�H�Q�� �E�H�L�� �V�F�K�|-
nem Wetter und mit reichlich Kuchen im Garten 
�V�W�D�W�W�À�Q�G�H�Q���� �,�P�� �h�E�U�L�J�H�Q�� �O�D�V�V�H�Q�� �6�L�H�� �V�L�F�K�� �H�L�Q�I�D�F�K��
überraschen. Mit einem geselligen Beisammen-
sein am Grill klingt das Fest dann aus.
Zur Vorbereitung des Festes wünschen wir uns 
helfende Hände beim Aufbau am Freitagnach-
�P�L�W�W�D�J�� �D�E�� ������ �8�K�U���� �'�L�H�� �.�X�F�K�H�Q�V�S�H�Q�G�H�Q�� �N�|�Q�Q�H�Q��
am Samstag ab 12 Uhr abgegeben werden.

Ihr GKR Heiland

Sa., 15.6., 14 Uhr, Heilandskirche

�.�R�Q�À�J�U�L�O�O�H�Q�� Am 19. Juni ab 17 Uhr lade 
�L�F�K�� �D�O�O�H�� �.�R�Q�À�U�P�D�Q�G�L�Q�Q�H�Q�� �X�Q�G�� �.�R�Q�À�U�P�D�Q-
den zum Grillen nach Trotha ein. Auch die 
�V�F�K�R�Q���.�R�Q�À�U�P�L�H�U�W�H�Q�����%�L�W�W�H�����,�F�K���Z�H�U�G�H���Q�R�F�K��
mal konkret über die Onlinegruppen ein -
laden.

�.�L�Q�G�H�U�I�U�H�L�]�H�L�W�����,�Q���G�H�U���H�U�V�W�H�Q���)�H�U�L�H�Q�Z�R�F�K�H��
geht es ab dem 24. Juni für 35 Kinder nach

�6�F�K�P�D�Q�Q�H�Z�L�W�]���� �:�L�U�� ���� �%�L�U�J�L�W�� �0�D�O�L�Q�R�Z�V�N�L����
�'�D�Y�L�G�� �-�R�U�D�P���� �9�L�N�D�U�L�Q�� �:�H�U�Q�H�U�� �X�Q�G�� �L�F�K�� ����
�I�U�H�X�H�Q�� �X�Q�V�� �D�X�I�� �H�L�Q�H�� �Z�X�Q�G�H�U�E�D�U�H�� �:�R�F�K�H��
mit Euch.

�6�H�J�H�O�I�U�H�L�]�H�L�W�����(�V���V�L�Q�G�����6�W�D�Q�G���$�Q�I�D�Q�J���0�D�L����
�Q�R�F�K�� �Y�L�H�U�� �3�O�l�W�]�H�� �I�U�H�L���� �0�L�W�� �G�H�U�� �Å�1�R�E�L�O�H�´�� �D�E��
�:�R�O�J�D�V�W���Y�R�P�������� �E�L�V���������� �-�X�O�L���� �)�•�U���,�Q�I�R�V���X�Q�G��
�E�H�L���,�Q�W�H�U�H�V�V�H���E�L�W�W�H���E�H�L���P�L�U���P�H�O�G�H�Q��

Kurz notiert - Informationen von Pfarrer Schmelzer

Café Kroküsschen im Juni
�$�P���������-�X�Q�L���X�P���������8�K�U���À�Q�G�H�W���Z�L�H�G�H�U���G�D�V���&�D�I�p��
�.�U�R�N�•�V�V�F�K�H�Q���V�W�D�W�W�����:�L�U���V�L�Q�G���L�Q���G�H�U���7�U�L�Q�L�W�D�W�L�V-
�]�H�L�W���X�Q�G���]�X�J�O�H�L�F�K���L�Q���G�H�U���=�H�L�W���Q�D�F�K���3�À�Q�J�V�W�H�Q����
�,�F�K�� �P�|�F�K�W�H�� �P�L�W�� �,�K�Q�H�Q�� �H�U�N�X�Q�G�H�Q���� �Z�D�V�� �X�Q�V��
�G�H�U�� �Å�+�H�L�O�L�J�H�� �*�H�L�V�W�´�� �K�H�X�W�H�� �E�H�G�H�X�W�H�Q�� �N�D�Q�Q����
�:�L�H���Z�L�U�G���H�U���V�S�•�U�E�D�U�"���.�|�Q�Q�H�Q���Z�L�U���G�L�H���Å�*�H�L�V-

�W�H�U�´���V�F�K�H�L�G�H�Q�"���,�F�K���K�D�O�W�H���G�D�V���I�•�U���H�L�Q���Z�L�F�K�W�L�J�H�V��
�7�K�H�P�D���X�Q�G���I�U�H�X�H���P�L�F�K���D�X�I���G�H�Q���1�D�F�K�P�L�W�W�D�J��
�P�L�W���,�K�Q�H�Q��

Martin Schmelzer

Do., 6.6., 14 Uhr, Heilandskirche

�+�D�Q�G�D�U�E�H�L�W�V�W�U�H
Š
�=�X�P�� �H�U�V�W�H�Q�� �+�D�Q�G�D�U�E�H�L�W�V�W�U�H
»�� �O�D�G�H�Q�� �Z�L�U�� �D�P��
Dienstag, dem 25. Juni 2024 ab 19 Uhr in 
�G�L�H�� �5�l�X�P�H�� �G�H�U�� �+�H�L�O�D�Q�G�V�J�H�P�H�L�Q�G�H�� �H�L�Q���� �8�Q-
�W�H�U�� �I�D�F�K�N�X�Q�G�L�J�H�U�� �$�Q�O�H�L�W�X�Q�J�� �Y�R�Q�� �)�U�D�X�� �+�L�O�O�H�U��
�Z�L�U�G�� �G�L�H�V�H�V�� �0�D�O�� �H�L�Q�� �N�O�H�L�Q�H�V�� �7�X�F�K�� �J�H�V�W�U�L�F�N�W����

�$�O�O�H���,�Q�W�H�U�H�V�V�L�H�U�W�H�Q���V�L�Q�G���K�H�U�]�O�L�F�K���H�L�Q�J�H�O�D�G�H�Q����
�%�L�W�W�H�� �E�U�L�Q�J�H�Q�� �6�L�H�� �������� �J�� �:�R�O�O�H�� �X�Q�G�� �5�X�Q�G-
�V�W�U�L�F�N�Q�D�G�H�O�Q���P�L�W��

Di., 25.6., 19 Uhr, Heilandskirche

HEILANDSGEMEINDE
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Im Jahr 2023 habe ich Wilfried Schippers ken-
nen gelernt und er äußerte den Wunsch, Got-
tesdienste zu halten. Dazu wurde er auch von 
Superintendent Hans-Jürgen Kant beauftragt. 
Wilfried Schippers, Jahrgang 1947, kommt 
ursprünglich aus der Rheinischen Landeskir-
che und wird nun immer mal im Pfarrbereich 
Trotha Gottesdienste halten oder Kreise besu-
chen.

Martin Schmelzer
 
Martin Schmelzer: Herr Schippers, Sie sind 
schon länger in Halle. Wie lange genau und 
woher kommen Sie?
Wilfried Schippers: Seit dem 13. Januar 2022 
bin ich in Halle. Ich habe vorher im Rhein-Sieg-
Kreis in Nordrhein-Westfalen gelebt.
M.S.: Was hat Sie nach Halle gebracht?
W.S.: Die Liebe. Ich bin Witwer und habe eine 
neue Beziehung gefunden. Und diese brach-
�W�H���P�L�F�K���Q�D�F�K���+�D�O�O�H�����(�L�Q�H�����Z�L�H���L�F�K���À�Q�G�H�����V�F�K�|�Q�H��
Stadt.
M.S.: Wie sind Sie dazu gekommen, Prädikant 
zu sein?
W.S.: Durch die vorherige Tätigkeit innerhalb 

der Seniorenarbeit und Prägung durch mein El-
ternhaus. Ich habe damals gesagt, dass ich gern 
das Wort Gottes weitergeben würde. Und die 
�8�P�V�W�l�Q�G�H���K�D�E�H�Q���H�V���P�L�U���H�U�P�|�J�O�L�F�K�W��
M.S.: Ich freue mich, dass Sie im Pfarrbereich 
auch Gottesdienste wahrnehmen werden und 
wünsche Ihnen Gottes Segen dazu.
 
Erreichbarkeit: w.schippers@mail.de    
Leibnizstraße 8, 06118 Halle
Tel. 0345/68287035

Interview mit Wilfried Schippers, Prädikant

 Foto: M. Schmelzer

Ausblick: Gemeindefahrt nach Halberstadt
Auf nach Halberstadt ... heißt es am 7. Sep-
tember 2024. Dann geht es mal wieder auf 
Gemeindefahrt, zu der Sie und Ihre Familien 
herzlich eingeladen sind.
Pünktlich um 10 Uhr starten wir in der Des-
sauer Straße 151 B (beim Eingang des Uni-
versitätssportvereins) und fahren mit dem 
Bus nach Halberstadt. Dort kehren wir ge-
gen 12 Uhr in eine Gaststätte ein. Im An-
schluss besuchen wir den Halberstädter 
�'�R�P���� �,�Q�� �G�H�U�� �+�R
»�Q�X�Q�J���� �Q�D�F�K�� �G�H�P�� �'�R�P�E�H-
�V�X�F�K���H�L�Q�H���J�U�•�Q�H���:�L�H�V�H���]�X���À�Q�G�H�Q�����Y�H�U�]�H�K�U�H�Q��
wir zusammen unser mitgebrachtes Gebäck 

�X�Q�G�� �.�D
»�H�H�� �X�Q�G�� �I�D�K�U�H�Q�� �G�D�Q�Q�� �L�Q�� �I�U�|�K�O�L�F�K�H�U��
Runde wieder zurück in die Heimat.

�$�Q�P�H�O�G�H�Q�� �N�|�Q�Q�H�Q�� �6�L�H�� �V�L�F�K�� �X�Q�W�H�U�� �S���E�D�O-
schun@gmx.de oder in der Liste im Ge-
meindehaus der Heilandsgemeinde. Der 
Unkostenbeitrag wird im Bus eingesam-
�P�H�O�W���� �'�L�H�� �+�|�K�H�� �Z�L�U�G�� �L�P�� �Q�l�F�K�V�W�H�Q�� �*�H�P�H�L�Q-
debrief bekanntgegeben.

Ihr GKR der Heilandsgemeinde

Sa., 7.9., 10 Uhr, Abfahrt Dessauer Str.

HEILANDSGEMEINDE | ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE
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Neues aus Mötzlich vom Friedhof und von anderswo
Der Friedhof  von Mötzlich ist diesen Monat 
einmal eine Schlagzeile wert, denn: Auf dem 
Friedhof tut sich was! Und das ist gleich in mehr-
facher Hinsicht zu verstehen. Um es gleich vor-
wegzunehmen: Gräber tun sich bei Vollmond 
zwar nicht auf, Geister gibt es dort aber schon 
- gute und weniger gute.

Vielleicht haben es einige schon gesehen, dass 
der Zaun an der Straße zum Goldberg am neuen 
Friedhof neu gesetzt worden ist. Dieses war nö-
tig, nachdem Wildschweine durch den maroden 
Maschendrahtzaun auf das Friedhofsgelände 
gelangt sind und dort den Rasen aufgewühlt 
haben. Den Zaun errichtet haben die Mitarbeiter 
des SCHIRM-Projektes Halle, mit dem wir durch 
das Erntedankfest sehr verbunden sind.

Als nächstes Projekt soll ein Teil der nun auch 
schon über 100-jährigen Mauer  an diesem Stra-
ßenteil von dessen Mitarbeitern saniert werden, 
und zwar in Abschnitten über mehrere Jahre, da 
das sehr kostenintensiv ist.

�'�L�H�� �3�Á�H�J�H�� �G�H�V�� �)�U�L�H�G�K�R�I�H�V�� �Z�L�U�G�� �G�D�Q�N�H�Q�V�Z�H�U�W�H�U-
weise von vielen guten Geistern in ehrenamtli-
cher Arbeit übernommen, mal mit dem lauten 
Rasentraktor der Rasen gemäht, mal still und 
leise allein mit der Unkrauthacke die Wege bear-
beitet, mal als Einsatztrupp Efeu und Gesträuch 
von der Mauer entfernt oder auch die durch den 
Sturm abgebrochenen Äste weggeräumt. Vielen 
Dank dafür!

Leider gibt es auch Unholde auf dem Friedhof: 
Blumen sind durch Rehe verbissen worden, neu 
�E�H�S�Á�D�Q�]�W�H���*�U�l�E�H�U���Z�H�U�G�H�Q���Y�R�Q���.�U�l�K�H�Q���]�H�U�Z�•�K�O�W����
aber dass ganze Blumenschalen von ihnen ge-
klaut wurden, ist undenkbar. Das waren - man 
muss sie so nennen - Grabschänder! Man hört 
solches auch von anderen Friedhöfen. Leider 
ist es schwierig, solcher Personen habhaft zu 
werden, man müsste sie schon auf frischer Tat 

erwischen.

Und noch etwas Geistiges zum Thema Fried-
hof: Es gibt ein neues Friedhofsgesetz  der 
�(�.�0�����'�L�H�V�H�V���J�L�O�W���H�L�Q�K�H�L�W�O�L�F�K���I�•�U���D�O�O�H���)�U�L�H�G�K�|�I�H���G�H�U��
�H�Y�D�Q�J�H�O�L�V�F�K�H�Q�� �.�L�U�F�K�H�� �L�Q�� �0�L�W�W�H�O�G�H�X�W�V�F�K�O�D�Q�G���� �%�H-
gleitend dazu wurden besondere „Regelungen 
�I�•�U���G�H�Q���)�U�L�H�G�K�R�I���0�|�W�]�O�L�F�K�´���� �H�L�Q�H���Å�.�D�V�X�D�O�J�H�E�•�K-
renordnung“ und eine neue „Friedhofsgebüh-
rensatzung“ beschlossen. In letzterer werden die 
Grabgebühren neu geregelt. Sie treten mit Ver-
�|
»�H�Q�W�O�L�F�K�X�Q�J�� �L�P�� �$�P�W�V�E�O�D�W�W�� �+�D�O�O�H�� �L�Q�� �G�H�U�� �Q�l�F�K�V-
�W�H�Q���=�H�L�W���L�Q���.�U�D�I�W�����=�X�V�l�W�]�O�L�F�K���Z�L�U�G���L�Q���G�H�Q���K�L�H�V�L�J�H�Q��
Schaukästen darauf verwiesen. Einzusehen sind 
�V�L�H�� �D�X�F�K�� �D�X�I�� �G�H�U�� �:�H�E�V�H�L�W�H�� �G�H�V�� �.�L�U�F�K�H�Q�N�U�H�L�V�H�V��
Halle-Saalkreis, Sankt Pankratius.

Dieses Jahr wollen wir wieder den Bäumen auf 
dem Kirchhof  über die trockene und heiße Jah-
reszeit helfen. Dazu werden wieder Wassersäcke 
angebracht, die durch freiwillige Baumpaten mit 
dem Wasserschlauch gefüllt werden können. Je-
der kann mitmachen, und man kann beim Hel-
fen den kühlen Schatten auf einem Stuhl unter 
den Bäumen genießen.

Und zum Schluss sei unser (Leucht)-Turmpro-
jekt noch vorgestellt: der Taubenturm  auf dem 
Pfarrgrundstück. Dort sind die Arbeiten an Ge-
sims und Türsturz abgeschlossen. Es folgen 
Zimmermannsarbeiten, bevor das Dach dann 
mit neuen Biberschwanzziegeln gedeckt wer-
den soll. Diese Arbeiten sind nötig geworden, 
da die alten Ziegel herunterzufallen drohten. 
Somit wird die Verkehrssicherheit auf dem Pfarr-
grundstück wieder hergestellt. Dieses Projekt 
�Z�L�U�G�� ���� �D�Q�G�H�U�V�� �D�O�V�� �G�D�V�� �.�L�U�F�K�H�Q�G�D�F�K�� ���� �Q�L�F�K�W�� �D�X�V��
Fördertöpfen gespeist, die Gemeinde muss es 
allein tragen. Um so mehr sei den großzügigen 
Spendern für dieses Vorhaben gedankt!
Man sieht: Gute Geister gibt es überall!

                Ihr Gemeindekirchenrat St. Pankratius

ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE
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�����7�H�H�Q�L�H�W�U�H
Š���H�Q���L�P���-�X�Q�L����
  Am 14. Juni, 16 Uhr, werden wir im Teenie-
�W�U�H
»���� �G�D�V�� �6�F�K�X�O�M�D�K�U�� �L�Q�� �7�U�R�W�K�D�� �P�L�W�� �H�L�Q�H�P�� �*�U�L�O��
�O�H�Q�� �E�H�V�F�K�O�L�H�‰�H�Q���� �:�L�U�� �Z�H�U�G�H�Q�� �G�L�H�� �Z�H�U�G�H�Q�G�H�Q��
�.�R�Q�À���V�� �Y�H�U�D�E�V�F�K�L�H�G�H�Q�� �X�Q�G�� �I�U�H�X�H�Q�� �X�Q�V���� �Z�H�Q�Q��
�G�L�H���G�D�]�X�N�R�P�P�H�Q�����G�L�H���M�H�W�]�W���Q�R�F�K���L�Q���G�H�U���������.�O�D�V��
�V�H�� �V�L�Q�G���� �$�E�V�F�K�L�H�G�� �X�Q�G�� �1�H�X�E�H�J�L�Q�Q�� �O�L�H�J�H�Q�� �V�R��
�J�D�Q�]�� �Q�D�K�� �E�H�L�H�L�Q�D�Q�G�H�U���� �:�L�U�� �N�|�Q�Q�H�Q�� �H�L�Q�D�Q�G�H�U��
�V�H�J�Q�H�Q�����P�L�W�H�L�Q�D�Q�G�H�U���V�L�Q�J�H�Q���X�Q�G���E�H�W�H�Q���X�Q�G���M�D����
�H�L�Q���S�D�D�U���O�X�V�W�L�J�H���6�S�L�H�O�H���Z�L�U�G���H�V���J�H�E�H�Q���X�Q�G���Z�L�U��
�I�U�H�X�H�Q�� �X�Q�V�� �•�E�H�U�� �'�L�Q�J�H�� ���%�U�R�W���� �6�D�O�D�W���� �D�Q�G�H�U�H�V��
�*�H�P�•�V�H���X�Q�G���2�E�V�W�������G�L�H���P�L�W�J�H�E�U�D�F�K�W���Z�H�U�G�H�Q����
�:�L�U���V�W�H�O�O�H�Q���G�D�V���7�U�L�Q�N�H�Q���X�Q�G���G�L�H���%�U�D�W�Z�•�U�V�W�F�K�H�Q������

  Bettina Weise und Martin Schmelzer  

Fr., 14.6., 16-19 Uhr, Gemeindehaus Trotha

�������� ���)�R�W�R�����3�L�[�D�E�D�\���0�L�F�K�D�O���-�D�U�P�R�O�X�N������������ ���)�R�W�R�����3�L�[�D�E�D�\���0�L�F�K�D�O���-�D�U�P�R�O�X�N����

Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“
Herzliche Einladung zur monatlichen Früh-
stücksrunde ins Paulusgemeindehaus.
„Maienzeit bannet Leid!“ Wir wollen darü -
ber ins Gespräch kommen, wie wichtig für 
uns das bewusste und vor allem dankba-
re Erleben der Jahreszeiten ist und welche 

Wahrheiten hinter Volkslieddichtungen ver -
borgen sind.
Seien Sie ermutigt zu kommen und freuen 
Sie sich auf das morgendliche Beisammen-
�V�H�L�Q�� �P�L�W�� �I�U�L�V�F�K�H�P�� �.�D
»�H�H�G�X�I�W�� �X�Q�G�� �O�H�F�N�H�U�H�Q��
Köstlichkeiten, die zum Teilen mitgebracht 
werden. (nächster Termin: 10. Juli)

Ihre Elisabeth Opitz 

Mi., 12.6., 10 Uhr, Paulusgemeindehaus
 Foto: pixabay

Zentraler Senioren-Gemeindenachmittag
Herzlich laden wir im Juni unter dem Thema 
„Brücken der Ermutigung“ die Senioren und 
Seniorinnen unserer Region zum gemeinsa-
men Gemeindenachmittag ein.
�)�U�H�X�H�Q�� �6�L�H�� �V�L�F�K�� �D�X�I�� �H�L�Q�H�Q�� �À�N�W�L�Y�H�Q�� �P�X�V�L�N�D�O�L-
schen Sommerspaziergang mit unserem Se-
niorenmusizierkreis entlang der Saale und 
die rein zufällig belauschte Unterhaltung 
�Y�R�Q���.�X�K���X�Q�G���3�I�H�U�G�����G�H�Q���%�U�•�F�N�H�Q�À�J�X�U�H�Q���G�H�U��

Giebichensteinbrücke.
An sommerlich geschmückten Tischen dür-
fen wir dazu im Trothaer Gemeindehaus 
�3�O�D�W�]�� �Q�H�K�P�H�Q�� �X�Q�G�� �Z�H�U�G�H�Q�� �P�L�W�� �.�D
»�H�H�� �X�Q�G��
�.�X�F�K�H�Q���E�H�Z�L�U�W�H�W��

Im Namen des Vorbereitungsteams - Ihre 
Elisabeth Opitz

Do., 27.6., 14 Uhr, Gemeindehaus Trotha

REGIONALES
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Gemeindebüro  Heiland  | St. Pankratius : Krokusweg 29 | Frau Grunert | Tel. 68468850
�g
»�Q�X�Q�J�V�]�H�L�W�����'�R���������������8�K�U���_���(���0�D�L�O�����+�H�L�O�D�Q�G�J�H�P�H�L�Q�G�H���+�D�O�O�H�#�W���R�Q�O�L�Q�H���G�H
Vors. d. GKR   Heiland �����6�W�H�I�D�Q���:�H�L�V�H���_���.�O�R�S�V�W�R�F�N�V�W�U�������������_���7�H�O��������������������
Gemeindekonto  Heiland �����,�%�$�1�����'�(�����������������������������������������������������_���%�,�&�����1�2�/�$�'�(�����+�$�/��
Vors. d. GKR   St. Pankratius �����1�L�N�R�O�D�L���(�[�Q�H�U���_���7�H�O��������������������
Gemeindekonto  St. Pankratius �����,�%�$�1�����'�(�����������������������������������������������������_���%�,�&�����1�2�/�$�'�(�����+�$�/��

Gemeindebüro  Paulus�����5�R�E�H�U�W���%�O�X�P���6�W�U���������D���_���7�H�O���������������������_���)�D�[����������������
�*�H�|
»�Q�H�W���0�R���������������	���������������8�K�U���_���'�L���������������������8�K�U���_���'�R���������������	���������������8�K�U���_���)�U���������������8�K�U��
�(���0�D�L�O�����N�R�Q�W�D�N�W�#�S�D�X�O�X�V�J�H�P�H�L�Q�G�H���K�D�O�O�H���G�H��
�:�H�E�V�L�W�H���	���1�H�Z�V�O�H�W�W�H�U�����Z�Z�Z���S�D�X�O�X�V�J�H�P�H�L�Q�G�H���K�D�O�O�H���G�H��
�,�Q�V�W�D�J�U�D�P�����#�S�D�X�O�X�V�J�H�P�H�L�Q�G�H�K�D�O�O�H�V�D�D�O�H���_���)�D�F�H�E�R�R�N�����#�3�D�X�O�X�V�J�H�P�H�L�Q�G�H�+�D�O�O�H
Gemeindekonto  Paulus�����,�%�$�1�����'�(�����������������������������������������������������_���%�,�&�����1�2�/�$�'�(�����+�$�/
� � � � � � � � � � � � � ����(�P�S�I�l�Q�J�H�U�����.�U�H�L�V�N�L�U�F�K�H�Q�D�P�W���+�D�O�O�H�����9�H�U�Z�H�Q�G�X�Q�J�V�]�Z�H�F�N�����5�7������������
Vors. d. GKR   Paulus�����8�O�U�L�N�H���*�H�U�P�D�Q�Q���_���5�D�W�K�H�Q�D�X�S�O�D�W�]���������_���7�H�O��������������������
Bauverein    Pauluskirche: ���,�%�$�1�����'�(�����������������������������������������������������_���%�,�&�����1�2�/�$�'�(�����+�$�/��

Pfarrer Christoph Eichert  
�/�D�I�R�Q�W�D�L�Q�H�V�W�U�D�‰�H���������_���������������+�D�O�O�H�����6�D�D�O�H�����_���7�H�O��������������������
�(���0�D�L�O�����F�K�U�L�V�W�R�S�K���H�L�F�K�H�U�W�#�H�N�P�G���G�H��
�6�S�U�H�F�K�]�H�L�W�����'�L���������������������8�K�U���_���3�D�X�O�X�V�J�H�P�H�L�Q�G�H�K�D�X�V���������W�H�O�����$�E�V�S�U�D�F�K�H��
Pfarrer Friedhelm Kasparick
�7�H�O���������������������_���(���0�D�L�O�����S�I�D�U�U�H�U���N�D�V�S�D�U�L�F�N�#�S�D�X�O�X�V�J�H�P�H�L�Q�G�H���K�D�O�O�H���G�H��
�6�S�U�H�F�K�]�H�L�W�����0�R���������������8�K�U���_���3�D�X�O�X�V�J�H�P�H�L�Q�G�H�K�D�X�V���������W�H�O�����$�E�V�S�U�D�F�K�H����
Pfarrer Martin Schmelzer  
�3�I�D�U�U�V�W�U���������_���������������+�D�O�O�H���_���7�H�O�����������������������_���(���0�D�L�O�����P�D�U�W�L�Q���V�F�K�P�H�O�]�H�U���S�I�D�U�U�H�U�#�J�P�D�L�O���F�R�P��
Gemeindepädagogin Sara-Carina Hofmann
�7�H�O�����������������������������������_���(���0�D�L�O�����J�S���K�R�I�P�D�Q�Q�#�S�D�X�O�X�V�J�H�P�H�L�Q�G�H���K�D�O�O�H���G�H��
Gemeindepädagogin Elisabeth Opitz
�7�H�O�������������������������_���(���0�D�L�O�����H���X���U���R�S�L�W�]�#�Z�H�E���G�H
Kantor KMD Andreas Mücksch
�5�R�E�H�U�W���%�O�X�P���6�W�U�D�‰�H���������_���������������+�D�O�O�H�����6�D�D�O�H�����_���7�H�O����������������������������
�(���0�D�L�O�����N�P�G���P�X�H�F�N�V�F�K�#�S�D�X�O�X�V�J�H�P�H�L�Q�G�H���K�D�O�O�H���G�H��

Kindergarten
�5�R�E�H�U�W���%�O�X�P���6�W�U�D�‰�H�������D���_���������������+�D�O�O�H�����6�D�D�O�H�����_���7�H�O��������������������
�(���0�D�L�O�����N�L�Q�G�H�U�J�D�U�W�H�Q�#�S�D�X�O�X�V�J�H�P�H�L�Q�G�H���K�D�O�O�H���G�H���_���/�H�L�W�X�Q�J�����$�Q�W�M�H���2�K�O�V�H�Q��
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